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Termine
  Freitag, 4. Dezember bis  

Sonntag, 6. Dezember 2015
Weihnachtsmarkt mit 
SPD-Stand, rund um die 
Alexanderkirche, Zweibrücken

  Freitag, 11. Dezember bis  
Sonntag, 13. Dezember 2015
Weihnachtsmarkt mit 
SPD-Stand, rund um die 
Alexanderkirche, Zweibrücken

  Samstag, 19. Dezember 2015,  
10 bis ca. 13 Uhr
Infostand mit Nikolaus-
verteilung, Fußgängerzone/
Löwengasse
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die Fläche tragen. In Rheinland-
Pfalz wird es greifbar, wenn Di-
gitalisierung auf den demografi-
schen Wandel trifft. Wir wollen 
die vielen Möglichkeiten der Te-
lemedizin nutzbar machen.
Eine Gesellschaft, die älter wird, 
ist auch eine Gesellschaft mit neu-
en Chancen. Die ältere Generati-
on ist ein Aktivposten des Ehren-
amts und der familiären und 
gesellschaftlichen Netzwerke und 
damit unverzichtbares soziales 
Kapital unserer Gesellschaft. Für 
uns ist klar:  Jeder Mensch soll im 
Alter selbstbestimmt leben kön-
nen und darf nicht allein gelassen 
werden. Der steigende Bedarf an 
Pflegeleistungen muss endlich 
dazu führen, dass die sozialen 
Dienstleistungen einen anderen 
gesellschaftlichen Stellenwert er-
langen.
In unserem Land von Morgen 
finden alle Menschen auch im 
hohen Alter Anerkennung, sind 
aktiver Teil unserer Gesellschaft 
und leben in materieller Sicher-
heit. Wir unterstützen die Kom-
munen beim Aufbau gemein-
schaftlicher Wohnprojekte für 
ältere und pflegebedürftige Men-
schen. Mit der Novelle unseres 
Landeswohnformengesetz voll-
ziehen wir einen Mentali-
tätswechsel in der Pflege:  
Mehr Vertrauen für die Pflege-

Unser Gesundheitswesen ist gut: 
Jeder erhält notwendige medizi-
nische Leistungen auf der Höhe 
des medizinischen Fortschritts. 
Das Gesundheitswesen ist auch 
eine wichtige Branche. In ihr 
 finden viele Menschen eine für 
unsere Gesellschaft wichtige und 
erfüllende Beschäf tigung. Das 
soll auch so  bleiben. Leistungs  -
fä hige, solidarisch finanzierte 
 Sicherungssysteme sind das 
Rückgrat unseres Sozialstaats. 
Solidarität heißt: Wer Hilfe 
braucht, der bekommt sie. Dies 
wird aufgrund unserer Alters-
struktur immer wichtiger. Hier 
stehen wir vor einer großen Her-
ausforderung: Durch die Alte-
rung der Bevölkerung wird der 
Versorgungsbedarf steigen. Zu-
dem sind nach Berechnungen der 
Kassenärztlichen Vereinigung 
inzwischen 32 Prozent der Haus-
ärztinnen und Hausärzte über 59 
Jahre alt. Auch bei den Fachärz-
ten stehen wir vor der Heraus-
forderung des demografischen 
Wandels.
Mit dem Zukunftsprogramm 
„Gesundheit und Pflege – 2020“ 
gehen wir neue Wege, um die 
Versorgung auch in Zukunft si-
cherzustellen. Mit einem Runden 
Tisch „Gesundheit und Pflege – 
2020“ wollen wir das Zukunfts-
programm nun noch weiter in 

einrichtungen bei härteren  Stra-
fen bei Verstößen. Rheinland-
Pfalz geht mit der Pflegekammer 
voran und gibt der Pflege einen 
höheren Stellenwert. Wir setzen 
uns für bessere Arbeitsbedingun-
gen in der Pflege ein und entwi-
ckeln gemeinsam mit den Akteu-
ren einen Plan zur Stärkung der 
Pflege.
Folgende Zukunftsfragen er-
scheinen uns dabei unter ande-
rem wichtig:
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•  Wie sichern wir auch für die 
nächste Generation ein flä-
chendeckendes medizinisches 
Angebot?

•  Mit welchen weiteren Maßnah-
men machen und halten wir 
unsere ländlichen Räume für 
niedergelassene Haus- und 
Fachärzte attraktiv?

•  Welche technologischen Ange-
bote unterstützen in den nächs-
ten Jahren die Gesundheitsver-
sorgung?

•  Wie können Pflegeberufe at-
traktiver werden?

•  Welchen Beitrag kann die erst-
mals eingerichtete und bundes-
weit einmalige Pflegekammer 
zur Qualität der Pflege für die 
Bürgerinnen und Bürger leis-
ten?

•  Wie können Menschen lange 
und selbstbestimmt in ihren ei-
genen vier Wänden leben?

•  Wie sichern wir bezahlbaren 
Wohnraum für Jung und Alt?

•  Wie können wir die Rolle der 
Kommunen in der Gesund-
heitsinfrastruktur weiter stär-
ken?

Wir wollen über die vielfältigen 
Wege und Angebote zu einem 
gesunden und selbstbestimmten 
Leben in unserem Land und be-
sonders in unserer Region disku-
tieren und selbstverständlich 
auch Ihre Anregungen und Fra-
gen mitnehmen.
Deshalb werden wir in den kom-
menden Wochen zu einem Infor-
mationsabend und Bürgerge-
spräch „Gut leben im Alter“, 
unter anderem mit den Themen 
„Demographie“, „Zukunft der 
Pflege“, „Selbstbestimmtes 
Wohnen“, „Gesundheitsversor-
gung einladen.

 Unser Land von morgen
Rheinland-Pfalz ist lebenswert und erfolgreich. Wir Rheinland-Pfälzerinnen und Rheinland-Pfälzer leben in einem Land, das in 
mehr als zwanzigjähriger Regierungsverantwortung der SPD gesellschaftlich, ökonomisch und kulturell stetig modernisiert wurde.

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,
ich freue mich, Sie heute zum ers-
ten Mal auf diesem Weg zu grü-
ßen: Mit dem „Stadtgespräch“ im 
Rahmen dieser Wochenzeitung 
möchte die Zweibrücker SPD Sie 
zukünftig in unregelmäßigen Ab-
ständen informieren. Ob Themen 
der Bundes-, Landes- und Kom-
munalpolitik oder aktuelle Infor-
mationen zu anstehenden Veran-
staltungen und Aktionen – all das 
wollen wir hier für Sie zusam-
mentragen.
Selbstverständlich nehmen wir 
auch gerne Ihre Fragen und An-
regungen auf: Unser SPD-Land-
tagskandidat Stéphane Moulin 
steht Ihnen dazu genauso zur 
Verfügung wie unsere weiteren 
Amts- und Mandatsträger in Par-
tei und Fraktion. Die Zweibrü-
cker SPD ist eine lebendige Partei 
und lädt alle Interessierten zum 
Mitmachen im Sinne unserer ge-
meinsamen Überzeugungen und 
Werte ein.
Die SPD will Zweibrücken mit-
gestalten und bereits heute daran 
arbeiten, dass auch die zukünfti-
gen Generationen weiter in einer 
lebens- und liebenswerten Stadt 
mit guten Arbeits- und Ausbil-
dungsplätzen, einem breiten Bil-
dungsangebot von der Krippe bis 
zur Hochschule, attraktiven Ein-
kaufs- und Erholungsmöglich-
keiten sowie vielen Sport- und 
Freizeitangeboten leben können.

Es grüßt Sie herzlich, 
Ihr

Kurt Pirmann
Vorsitzender  
SPD-Stadtverband  
Zweibrücken

Am 13. März 2016 wählen Sie den 
neuen Landtag. Dabei bewerbe 
ich mich als Nachfolger von Fritz 
Presl in unserem Wahlkreis.
Ich will, dass unsere Region auch 
weiterhin gut vertreten wird. Da-
für werde ich gerne arbeiten und 
dafür stehe ich. Es geht darum, 
dass die Menschen hier gut leben 
und arbeiten können. Dazu will 
ich meine Sichtweisen und Ideen 
sowie meine persönliche, beruf-
liche und ehrenamtliche Erfah-
rung einbringen.
Ich möchte ansprechbar sein für 
alle: jetzt als Kandidat und später 
als Abgeordneter. ich freue mich 
auf ein persönliches Gespräch.

Mehr Infos auch unter  
www.stephanemoulin.de.
Kontakt: Tel. (06332) 460785,  
E-Mail:  
kontakt@stephanemoulin.de

  Stephane 
Moulin

Ihr Kandidat 
für den Landtag 
Kompetent. Engagiert. 
Einer von uns.

Informieren Sie sich. Diskutieren 
Sie mit uns und stellen Sie Ihre 
Fragen. Wir freuen uns auf das 
Gespräch mit Ihnen!
Fritz Presl, MdL 
Landtagsabgeordneter 
Stéphane Moulin
Landtagskandidat
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